
Arbeitsblatt

1.3Häftlingszeichnungen 
zum Hunger von Aat Breur

Aat Breur-Hibma (1913–2002)
war Niederländerin. Sie wurde im November 1942 
wegen ihrer Widerstandsarbeit gegen die deutsche 
Besatzung von der Gestapo verhaftet. Sie war am 
Organisieren falscher Papiere, an Spionage und Sabotage 

beteiligt gewesen. Im September 1943 kam sie ins KZ 
Ravensbrück. Ihre Zeichnungen, die sie im Lager gemalt 
hatte, konnte sie retten, weil eine Freundin, die vom 
Internationalen Roten Kreuz nach Schweden evakuiert 
wurde, sie aus dem Lager mitnahm. 

Eine Frau beugt sich über ihre Essensration, 
daneben eine Hand mit Kartoffeln.

AufgAbe

Recherchiere Informationen zu der Frage: „Was haben 
die KZ-Häftlinge pro Tag zu essen und zu trinken  
bekommen?“ Folgendes habe ich herausgefunden: 

AufgAbe

Nachdem ich nun weiß, was die Frau auf der Zeich -
nung wahrscheinlich zu essen bekommen hat, würde 
ich ihr in der Sprechblase folgenden Gedanken in den 
Mund legen. (Wenn der Platz nicht reicht, bitte auf  
der Rückseite weiterschreiben!)

Frau mit leerem Trinkbecher neben leerem Suppenkessel.


